
Wer glaubt, dass der Engländer in Europa den meisten Tee

trinkt, hat sich getäuscht. Laut internationaler Statistik 

liegt der Ostfriese auf Platz drei der Weltrangliste, weit 

abgeschlagen der Engländer auf Platz elf. Und da die Deut-

schen Wert auf die Qualität loser Tees legen und nicht so 

Beuteltee-verliebt sind gibt es aus dem Norden Deutsch-

lands den English Tea Pot von finum® mit dem schlau 

integrierten Filtereinsatz. 

Der in Deutschland und den USA patentierte Filtereinsatz 

von finum® hat einen Schlitz am oberen Rand. Hier wird 

die Deckelnase eingehakt. So schließt der Deckel weiterhin 

perfekt und das klassische Design bleibt unbeeinträchtigt. 

Gleichzeitig erlaubt die präzise abgestimmte Zusammen-

führung von Deckel und Permanentfilter mit einem Hand-

griff den Filter an der eingehakten Deckelnase aus der 

Kanne herauszuheben. Wirklich einfach und genial.

ENGLISH TEA POT
Die frisierte Teekanne aus 
dem Norden Deutschlands

Für einen besonders aromatischen Teegenuss besteht das 

Filtergewebe aus mikrofeinem, geschmackstreuen 

Edelstahl (18/10). Das hochwertige Material gewährleistet 

eine lange Lebensdauer. 

Der Keramik Pot ist in einer kleineren 2-cup Version (0,5 l) 

und einer großen  mit 1,2 l Fassungsvermögen erhältlich. 

Er wird in 4 strahlenden Farben produziert – Gelb, Grün, 

Blau und Weiß. Beide Komponenten - Filter und Pot - sind 

spülmaschinenfest. 

Der English Tea Pot - the German Way.
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